
Datenverarbeitung gemäß Sächsischer Corona-Schutz-Verordnung 
Es müssen die Daten von allen anwesenden Personen erhoben werden 

Herzlich willkommen, 

wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. Nach § 6 Abs. 1 SächsCoronaSchVO sind wir verpflichtet, folgende 
Daten zu erheben und zu speichern. 

Objekt Freibad Mittweida

Vor- und Nachname 

Adresse 

Datum und Zeitraum der Anwesenheit 

Telefonnummer oder E-Mail 

Datenschutz-Hinweise zur Erhebung personenbezogener Daten gemäß der SächsCoronaSchVO 

Verantwortliche Stelle: Sport- und Kulturbetrieb der Stadt Mittweida 
Leipziger Straße 15 
09648 Mittweida 

Zu Zwecken der Nachverfolgung von möglichen Infektionswegen gegenüber den zuständigen Behörden erheben und speichern 
wir folgende Daten von Ihnen: 

 Vor- und Nachname
 Anschrift
 Datum und Zeitraum der Anwesenheit

 Telefonnummer oder E-Mail

Rechtsgrundlage hierfür ist Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c) der Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) i.V.m. § 6 Abs. 1 
SächsCoronaSchVO (Verordnung der Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des Virus 
SARS-CoV-2 und COVID-19) in ihrer aktuellen Version.  
Im Falle eines konkreten Infektionsverdachtes sind die zuständigen Behörden nach dem Bundesinfektionsschutzgesetz 
Empfänger dieser Daten.  
Ihre personenbezogenen Daten werden von uns einen Monat nach Erhalt gelöscht.  

Zur Angabe Ihrer persönlichen Daten sind Sie nicht verpflichtet. Eine Prüfung erfolgt nur auf Vollständigkeit und bei 
handschriftlicher Angabe auf Leserlichkeit. Bei offensichtlich unrichtigen (klar erkennbare Fantasienamen) oder unvollständigen 
Daten müssen wir nachfragen. Sollten Sie uns Ihre Kontaktdaten allerdings nicht oder unvollständig oder unleserlich oder klar 
erkennbar unrichtig zur Verfügung stellen, müssen wir Sie vom Besuch oder der Nutzung unseres Betriebes ausschließen. 

Hinweis auf Betroffenenrechte: 
Jede betroffene Person hat das Recht auf Auskunft nach Art. 15 DSGVO, das Recht auf Berichtigung nach Art. 16 DSGVO, das Recht auf Löschung nach Art. 17 
DSGVO, das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Art. 18 DSGVO, das Recht auf Mitteilung nach Art. 19 DSGVO sowie das Recht auf 
Datenübertragbarkeit nach Art. 20 DSGVO. Darüber hinaus besteht ein Beschwerderecht bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde nach Art. 77 DSGVO, wenn Sie der 
Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. Das Beschwerderecht besteht unbeschadet eines anderweitigen 
verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs. Sofern die Verarbeitung von Daten auf Grundlage Ihrer Einwilligung erfolgt, sind Sie nach Art. 7 DSGVO 
berechtigt, die Einwilligung in die Verwendung Ihrer personenbezogenen Daten jederzeit zu widerrufen. Bitte beachten Sie, dass der Widerruf erst für die Zukunft 
wirkt. Nicht davon betroffen sind Verarbeitungen, die vor dem Widerruf erfolgt sind. Bitte beachten Sie zudem, dass wir bestimmte Daten für die Erfüllung 
gesetzlicher Vorgaben ggf. für einen bestimmten Zeitraum aufbewahren müssen (s. Ziffer 8 dieser Datenschutzinformation). 
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